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er Bürgermeister von Kaltem,
Dr. Hermann Sölva, über die
kontrollierte Ursprungsbezeichnung

von Südtiroler Weinen.

Mein bekanntes Weindorf
KALTERN,welches dem weiten

Weinparadies am Kalterersee
seinen Namen geschenkt
hat, ist wohl dann am
schönsten, wenn die Winzer

ihre Weintrauben in
rebengeschmückten
Bottichen - oft mit weissen
Ochsengespannen - in die
Keller fahren. Dann duftet

es unter jedem Portal,
in jeder Gasse, aufjedem
Platz nachjungem Sauser,
der sich in kurzen Monaten

zu einem

Wein von milder
Reife

entwickeln wird. Im
Spätherbst, gegen den
Winter zu, kommen
Weinfachleute aus der

unserer Weine. Bevor aber die für die Schweiz
ausgelesenen Weine das Südtirol verlassen,
wird der Ursprung jeden Tropfens

von Staates wegen kontrolliert.
Das Weininstitut von San Michele untersucht

und degustiert jede Sendung. Nur wenn
die Qualität des Weines den strengen Anfor-

und sitzen gemütlich bei
einem Kriigl Roten

In den weiten Weingärten des Kaiterersee-Gebietes wächst ein bekömmlicher Tropfen

Zum Kosten des Neuen trifft man
sich in den
Weinstuben
von Kaltem

Schweiz, seit vielen

Jahren schon,
um in unseren
Kellern den Wein
auf dem Höhepunkt

seiner
ersten Reife persönlich

zu verkosten.
Und das, meine
ich, ist eigentlich
die beste Garantie
für Qualität und

Güte

derungen entspricht, wird ein Ursprungs- und
Analysenzertifikat erstellt, das Herkunft, Lage
und Sorte bezeugt. Dieses Zeugnis reist mit
dem Wein in die Schweiz, wo er unter kundiger

Pflege
Sûgrçsw». eingekel¬

lert und
auf

Über all diesen
Gesetzen sollte man
jedoch nicht vergessen,

dass nicht
Paragraphen, sondern
das warme sonnige
Klima Südtirols die
ideale Vorausset¬

zung
für
einen
guten
Wein
bildet. Die milde Herbstsonne
lässt unsere Trauben zu köstlicher
Süsse ausreifen. Auch wir
Einwohner von Kaltem geniessen
gerne und lange die lauen Herbstabende

und sitzen gemütlich
plaudernd bei einem Krügl Roten.

DerKälterer
eignet sich besonders als

Gesellschafter netter Abende in
Freundeskreisen, wo er die
gemütliche Geselligkeit fördert.
Beliebt ist er auch als
appetitanregender Trunk vor dem Essen.
Dass er zu allen Speisen passt,
braucht man nicht zu betonen.

Eine Regel möchte ich Ihnen zum Ab-
schluss mit auf den Weg geben: Trinken Sie
unsere Weine bei richtiger Temperatur, den
Kälterer kellerfrisch bei etwa 15°, den Magda-
lener etwas weniger kühl bei 17°. Dann
entfalten sie ihre ganze Harmonie und Bekömmlichkeit.

Auf Ihr Wohl

gez. Ihr Bürgermeister von Kaltem
Dr. Hermann Sölva

Im Institut von San Michele muss der Wein
durch strenge Qualitätskontrollen

Verkostungs-Coupon
~l

Flaschen^
gezogen
wird, bis

ihn Kenner bei sich zuhause oder im Gasthaus

geniessen. Dabei geben kontrollierter
Ursprung und strenge Schweizer Weingesetze
die Gewissheit, dass der

Kalterersee oder das Kirchlein
von St. Magdalena

nicht nur zur Dekoration auf der Etikette
sind: Der Wein ist tatsächlich auf den wei¬

ten Anbauflächen des Kaiterersee-
Gebietes oder auf
T'jéîr den steilen
l'T Hügeln von

St. Magdalena
gewachsen.

I

Die Winzer und Kellermeister
aus Südtirol offerieren den ersten

Einsendern
dieses Coupons
gratis zwei Zweierli
Südtiroler, einen
Magdalener und
einen Kälterer zum
wohlwollenden
Verkosten bei sich
zuhause.

Bitte in Blockschrift ausfällen!

Hr. /Fr. /Frl.

Strasse

PLZ/Ort

Beruf Alter

I Kleben Sie diesen Coupon auf eine Post-
I karte und senden Sie ihn an:
I Werbestelle für Südtiroler Weine,

|
Postfach, 8099 Zürich jy
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